
 1 

 
  Finanzmärkte 

 

 BWL 3  

      
  Dr. Stefan Kooths    

  

Beschreibung und Ziele 

 Die Veranstaltung vermittelt einen Einblick in 
die Organisation und Funktionsweise von Fi-
nanzmärkten. 

 Den Ausgangspunkt bildet dazu eine makro-
ökonomische Betrachtung, anhand derer die 
Entstehung und der Umlauf der Geldmenge 
sowie das Zusammenspiel zwischen realwirt-
schaftlichen und monetären Größen in einer 
Volkswirtschaft erläutert wird. 

 Im weiteren Verlauf der Vorlesung wird die 
finanzielle Sphäre einer Volkswirtschaft ge-
trennt nach Renten-, Aktien- und Devisen-
märkten näher beleuchtet und die jeweiligen 
Besonderheiten dieser Märkte untersucht. 

 Im Vordergrund der Betrachtung der ver-
schiedenen Teilmärkte stehen neben den in-
stitutionellen Besonderheiten die für die je-
weiligen finanziellen Aktiva entwickelten Be-
wertungsverfahren und die darauf aufbauen-
den Wertpapierprogrammentscheidungen 
(Portfoliomanagement). 

 Abschließend werden Termingeschäfte als 
Instrumente des Risikomanagements vorges-
tellt. 

 Am Ende dieser Veranstaltung sollten die 
Teilnehmer in der Lage sein, finanzwirtschaft-
liche Diskussionen in der Fachpresse einord-
nen und nachvollziehen zu können sowie den 
Informationsgehalt des Finanzteils von Ta-
geszeitungen für unternehmerische Finanzie-
rungsentscheidungen zu nutzen. 

 

Umfang 

 2 SWS 
 Verhältnis Vorlesung zu Nacharbeit 1 zu 1 
 Aufgreifen aktueller wirtschaftlicher Vorgänge 

durch die Tagespresse/-medien 

 

Inhalt 

I. Einführung und Überblick 
II. Geld- und Kreditschöpfung 
III. Rentenmärkte 
IV. Aktienmärkte 
V. Devisenmärkte 
VI. Termingeschäfte 
VII. Zusammenfassung und Ausblick 

Methode 

 Vorlesung und Literaturstudium 

Literatur und Software 

 
 Beike, R. / Schlütz, J.: Finanznachrichten 

lessen, verstehen, nutzen; 3. Aufl., Stuttgart 
2001- 

 Dieckheuer, G.: Internationale Wirtschaftsbe-
ziehungen; 5. Aufl., München 2001. 

 Kooths, S.: Gesamtwirtschaftlicher Modellbau 
mit MAKROMAT; München 2000. 

 MAKROMAT, Version 5 
(www.makromat.de) 

 Perridon, L. / Steiner, M.: Finanzwirtschaft 
der Unternehmung; 12. Aufl., München 2003. 

 weitere Materialien werden in der Veranstal-
tung bereitgestellt 

Prüfungsleistung 

 Anwesenheitspflicht 
 Klausur (90 Minuten): Fach- und anwen-

dungsbezogene Fragen. 

Voraussetzungen 

 Abstraktionsvermögen und die Bereitschaft 
zu forschendem Lernen 

 Verfolgung aktueller wirtschaftlicher Vorgän-
ge 

Ergänzende Veranstaltungen 

Volkswirtschaftliche Analysen (1. Sem.), Konjunk-
tur und Wachstum (2. Sem.), Globalisierung (3. 
Sem.). 

 

  

Dozent 

   

 

 Dr. Stefan Kooths hat an der Universität Münster 
Volkswirtschaftslehre studiert und promoviert. 
Derzeit ist er Wissenschaftlicher Assistent am 
dortigen Institut für industriewirtschaftliche For-
schung und Geschäftsführer des Muenster Institu-
te for Computational Economics an der FATM der 
Universität Münster. 

 Lehrveranstaltungen an der BiTS  
 Volkswirtschaftliche Analysen 
 Konjunktur und Wachstum 
 Globalisierung 
 Ordnungspolitik und Regulierung 
 Business Intelligence 
 
bits@kooths.de 
www.kooths.de/bits-fm 

 

 

http://www.makromat.de/
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Ausführliche Beschreibung der Inhalte 

Prüfungsrelevante Inhalte, die nach Besuch der Veranstaltung vorausgesetzt werden können.  
(UE = Unterrichtseinheit à 45 Minuten) 

 

 

      
 

I. Einführung und Überblick 

 Zentrale Fragestellungen 
 Bedeutung, Einordnung, Funktion und Orga-

nisation der Finanzmärkte 
 Umfang: 1 UE 

II. Geld- und Kreditschöpfung 

 Zentralbankgeld und Geldangebot 
 Der multiple Geld- und Kreditschöpfungs- 

prozess 
 Die EZB: Aufbau und geldpolitische Instru-

mente 
 Umfang: 3 UE 

III. Rentenmärkte 

 Effektivverzinsung und Barwertbestimmung 
 Bonitätsrisiko 
 Zinsänderungsrisiko 
 Finanzchemie 
 Umfang: 6 UE 

IV. Aktienmärkte 

 Grundlagen der Aktienanalyse 
 Fundamentalanalyse 
 Technische Analyse 
 Portfolio- und Kapitalmarkttheorie 
 Prortefeuillemanagement 
 Umfang: 6 UE 

 

V. Devisenmärkte 

 Angebot und Nachfrage auf dem Devisen-
markt 

 Arbitrage- und Spekulationsgeschäfte 
 Kurz- und langfristige Ansätze zur Wechsel-

kurserklärung (Devisenmarktmodelle) 
 Wechselkurssysteme: Flexible, feste und gar 

keine Wechselkurse 
 Währungssysteme und -krisen in der Praxis 
 Umfang: 4 UE 

VI. Termingeschäfte 

 Forwards und Futures 
 Swap-Geschäfte 
 Optionsgeschäfte 
 Umfang: 3 UE 

VII. Zusammenfassung und Ausblick 

 Gesamtschau der Ergebnisse 
 Einordnung in betriebliche Entscheidungs-

prozesse 
 Umfang: 1 UE 

  

 

 

   

  

 


